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Zusammenfassung 

Mit dem neuen Online-Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" wird erstmalig 
umfassend und ohne Verkaufsinteresse via Internet über Hilfsmittel in der häuslichen 
Pflege und deren Einsatzmöglichkeiten deutschlandweit informiert. Dazu wurde ein 
Online-Ratgeber mit circa 270 Hilfsmittelbeschreibungen, Tipps zur Versorgung mit 
Hilfsmitteln über die Kranken- und Pflegekassen sowie zur Erprobung ein Angebot für 
die Onlineberatung per Formular aufgebaut. Zielgruppen des neuen Internetangebotes 
sind die Pflegebedürftigen, ihre Angehörigen und die in der häuslichen und 
ambulanten Pflege sowie in der Beratung und Begutachtung tätigen Menschen. Der 
neue Ratgeber dient der Unterstützung von pflegebedürftigen Menschen, behinderten 
Kindern und deren Angehörige, damit sie durch den Einsatz von Hilfsmitteln möglichst 
lange in der eigenen Häuslichkeit leben können. 

Um Synergien zu nutzen und die Nachhaltigkeit sicherzustellen, wurde das Angebot 
an das bereits vorhandene, in Deutschland einmalige, eigenfinanzierte Internetportal 
www.online-wohn-beratung.de angedockt. Für die Verbreitung und Öffentlichkeits-
arbeit ist eine breite Basis an Kooperationen und anderen Formen der Zusammen-
arbeit auf regionaler und nationaler Ebene vorhanden.  

Die Durchführung des Projektvorhabens umfasste insbesondere die Erstellung der 
benötigten Hilfsmittelinformationen, den Aufbau einer benutzerfreundlichen Menü-
führung, eine zielführende Unterteilung der Ratgebertexte, die Erstellung von Tipps zur 
Hilfsmittelversorgung über die Kranken- und Pflegekassen, den Aufbau eines 
Formulars für die Onlineberatung sowie die redaktionelle Einbindung der erstellten 
Inhalte in das bestehende Portal. Projektbegleitend fanden Anwendungstests statt. 
Zeitgleich wurden technische und gestalterische Anpassungen des Informationsportals 
www.online-wohn-beratung.de zur nutzerfreundlichen Einbindung des neuen Projekt-
angebotes vorgenommen. Des Weiteren erfolgten ein BITV-Test1, der Aufbau einer 
Produktschau und Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit.  

Gender Mainstreaming: Um bei der Planung des Ratgebers geschlechtsspezifische 
Ungleichheiten zu vermeiden, waren Frauen und Männer am Diskurs über den Aufbau 
und an der Gestaltung sowie an den Anwendungstests beteiligt. Zur leichteren 
Lesbarkeit wurde im Ratgeber nur die männliche Form verwendet, beide Geschlechter 
sind aber damit gemeint. 

Der neue Online-Ratgeber ermöglicht Informations- und Ratsuchenden, vom Wissen 
und der Erfahrung des Beratungsteams von Barrierefrei Leben e.V. zu profitieren und 
individuelle Lösungsmöglichkeiten für die eigene Situation aus dem Internet zu 
erfahren. Dabei ist von Bedeutung, dass keine Verkaufsinteressen des Vereins 
vorhanden sind. Mit dem Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" wird eine 
virtuelle Beratung auch außerhalb Hamburgs ermöglicht. 

                                                 
1
 Der BITV-Test ist ein Prüfverfahren für die umfassende und zuverlässige Prüfung der Barrierefreiheit 
von informationsorientierten Webangeboten. Grundlage für den BITV-Test ist die Barrierefreie 
Informationstechnik-Verordnung (BITV). 
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1. Einleitung  

Der Verein Barrierefrei Leben e.V. unterhält seit 2006 das Portal www.online-wohn-

beratung.de. Bisher wendete sich das Informations- und Beratungsangebot an 

Menschen, die mit körperlichen Einschränkungen zu Hause selbstbestimmt und selbst-

ständig wohnen wollen, deren Angehörige, sowie an Personen, die vorsorglich ihr 

Zuhause barrierefrei modernisieren wollen. Die Praxis zeigte jedoch, dass über das 

Internetportal aus ganz Deutschland häufig auch Anfragen zum Thema Pflege gestellt 

wurden. Pflegebedürftige Personen und pflegende Angehörige, aber auch professi-

onell in der Pflege Tätige, wie z.B. Mitarbeiter von Pflegestützpunkten und ambulanten 

Pflegediensten, sowie andere in die häusliche Pflege involvierte Personen, wie z.B. 

Pflegegutachter, sind per Internet auf der Suche nach Informationen, wie Pflege-

situationen durch Hilfsmitteleinsatz besser bewältigt werden können. Daher war es das 

Projektziel, diese Lücke zu schließen und dazu einen Online-Ratgeber "Hilfsmittel für 

die häusliche Pflege" aufzubauen und in das vorhandene Portal einzubinden.  

 

2. Zum Projekthintergrund 

Hilfsmittel in der häuslichen Pflege haben mehrere Funktionen. Zum einen sollen sie 

dazu beitragen, den Pflegebedürftigen ein möglichst selbstständiges und selbstbe-

stimmtes Leben zu ermöglichen, zum anderen sollen sie die pflegenden Angehörigen 

und die professionell in der häuslichen Pflege tätigen Pflegefachkräfte unterstützen. 

Entsprechend war das Ziel, für möglichst viele Tätigkeiten in der häuslichen Pflege 

Hilfsmittellösungen zu berücksichtigen.  

Um möglichst für alle in der Pflege involvierten Personen eine einfache Nutzung bereit 

stellen zu können, erfolgte eine auf die Thematik zugeschnittene Informations-

aufbereitung, die sich an Aktivitäten in der häuslichen Pflege und möglichen Varianten 

des Hilfsmitteleinsatzes orientiert. Dabei wurden die Inhalte der beiden Pflegestär-

kungsgesetze berücksichtigt. 

Der neue Online-Ratgeber wurde auf der Grundlage der bisherigen Arbeit und 

Berufserfahrung des Fachpersonals und der eingebundenen ehrenamtlich Tätigen 

erarbeitet, erprobt und über die Grenzen Hamburgs zur Verfügung gestellt.  

Das Projekt ist zum 01.05.2016 gestartet. Die Freischaltung des neuen Ratgebers 

erfolgte am 31.10.2017. 
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3. Durchführung 

Für den Aufbau des Online-Ratgebers "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" mussten 

die entsprechenden Ratgeberinformationen erstellt, redaktionell online eingebunden 

und durch begleitende Anwendungstests erprobt werden. Des Weiteren waren zur 

nutzerfreundlichen Einbindung des neuen Projektangebotes technische und 

gestalterische Anpassungen des Informationsportals www.online-wohn-beratung.de 

erforderlich. 

Im Einzelnen wurden folgende Projektarbeiten umgesetzt: 

 

3.1 Aufbereitung der Hilfsmittelinformationen  

Ein wesentlicher Bestandteil des neuen Hilfsmittelratgebers ist die Darstellung 

verschiedener Lösungen, die in unterschiedlichen Situationen helfen können, die 

Pflege(-tätigkeit) zu erleichtern. Dabei ging es nicht darum, alle Produkte aufzuführen, 

die auf dem Markt erhältlich sind, sondern exemplarisch aufzuzeigen, zu welchem 

Anwendungsfeld bzw. zu welcher Pflegetätigkeit welche Hilfsmittellösung passt. 

Zu Projektbeginn wurde eine Liste mit Hilfsmittelanwendungsfeldern erstellt (vorerst 

waren dies An- und Auskleiden, Ernährung, Körperpflege, Mobilität/Transfer, Pflege im 

Bett, Toilettengang). Im nächsten Schritt wurde für jedes Anwendungsfeld eine 

Auflistung der in der häuslichen Pflege allgemein üblichen Pflegetätigkeiten erarbeitet. 

Zum Beispiel wurde im Team für das Hilfsmittelanwendungsfeld "Pflege im Bett" 

festgelegt, das Hilfsmittel für Aufsuchen und Verlassen des Bettes, das Liegen im Bett, 

Vermeidung von Dekubiti, das Umlagern im Bett und das Halten einer stabilen 

Sitzposition im Bett dargestellt werden sollen. Im nächsten Schritt wurden den 

Pflegetätigkeiten entsprechende Hilfsmittellösungen zugeordnet.  

Die Liste mit Anwendungsfeldern, die entsprechenden Pflegetätigkeiten und die dafür 

exemplarisch vorgesehenen Hilfsmittelösungen wurden im Projektteam und später 

auch mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Anwendungstests diskutiert und 

optimiert. Da im Laufe des Projektes immer wieder zusätzliche Lösungen in die 

Darstellung aufgenommen wurden, führte dies zur Beschreibung von 270 

unterschiedlichen Hilfsmittellösungen. 
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Wie im Laufe der Projektdurchführung deutlich wurde, ermöglicht diese Vorgehens-

weise, für Aktivitäten in der häuslichen Pflege einfach und schnell Informationen zu 

Hilfsmittelösungen zu finden.  

3.1.1 Erstellung von Texten und Fotobeschaffung für über 270 Hilfsmittel 

Einen wesentlichen Teil der Projektarbeit beanspruchte die Erstellung der über 270 

Hilfsmittelbeschreibungen sowie die Beschaffung von über 1.000 Fotos. Um eine 

übersichtliche Nutzung zu ermöglichen, wurde ein einheitlicher Aufbau für die 

Darstellung der Hilfsmittellösungen festgelegt. Die Struktur und die Bezeichnungen für 

die inhaltliche Untergliederung der einzelnen Ratgebertexte wurden im Laufe des 

Projektes - auch unter Berücksichtigung von Anwendungstests - mehrfach angepasst. 

Aktuell sind die einzelnen Hilfsmittellösungen wie folgt strukturiert: 

1. Kurzbeschreibung des Hilfsmittels  

2. Foto bzw. Bild-Slider mit Hilfsmittelbeispiel(en)  

3. Ein- und Ausklappelement: "Für wen ist das Hilfsmittel geeignet?" 

4. Ein- und Ausklappelement: "Welche verschiedenen Ausführungen gibt es?" 

5. Ein- und Ausklappelement: "Was ist bei Auswahl und Anwendung zu  
        berücksichtigen?" 

6. Ein- und Ausklappelement: "Tipps für Bastler und Sparer"  

7. Ein- und Ausklappelement: "Erklärvideo(s) " 

8. Ein- und Ausklappelement: "Ist das Hilfsmittel eine Leistung der Kranken- 
        /Pflegekasse?" 

9. Buttons mit weiterführenden Links 

 

3.1.2 Unterteilung in Anwendungsfelder 

Da eine Besonderheit des neuen Ratgebers eine auf die Pflegetätigkeit zugeschnittene 

Menüführung sein soll, musste eine geeignete Unterteilung für die über 270 

Hilfsmitteldarstellungen gefunden werden, die sich an Aktivitäten in der häuslichen 

Pflege und möglichen Varianten des Hilfsmitteleinsatzes orientiert. Erste 

Anwendungstests ergaben, dass Begriffe wie "Mobilität" bei nicht allen Befragten eine 

möglichst einfache und zielführende Hilfsmittelsuche versprachen. Die Bezeichnungen 

für die thematische Gliederung der Hilfsmittel wurden daher im Zuge der 

Projektentwicklung und -tests mehrmals verändert.  
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Aktuell sind die im Online-Ratgeber aufgeführten Hilfsmittelbeschreibungen nach 

folgenden Pflegetätigkeiten unterteilt: 

• An- und Auskleiden 

• Essen und Trinken 

• Fahren und Schieben 

• Gehen und Gehtraining 

• Körperpflege 

• Sitzen und Aufstehen 

• Stehen und Stehtraining 

• Toilettennutzung 

• Transfer: Aufrichten, Heben und Umsetzen 

• Treppen: Stufen und Schwellen überwinden 

• Zubettgehen - Im Bett pflegegerecht liegen, schlafen und sitzen 

 

3.2. Tipps zur Versorgung mit Hilfsmitteln über die Kranken- und Pflegekasse 

Für das Modul "Tipps zur Versorgung mit Hilfsmitteln über die Kranken- und Pflege-

kasse" wurden Texte zu folgenden häufig gestellten Fragen erstellt: 

• Was sind Hilfsmittel und was sind Pflegehilfsmittel? 

• Wer hat Anspruch auf Hilfsmittelversorgung? 

• Wie beantragt man Hilfsmittel? 

• Was sollte im Rezept stehen? 

• Welcher Kostenträger zahlt was, wie hoch sind die Zuzahlungen? 

• Welche Hilfsmittel muss man selbst bezahlen? 

• Was tun, wenn der Antrag abgelehnt wird? 

• Wo gibt es eine Hilfsmittelberatung? 

Damit die für eine Hilfsmittelversorgung erforderlichen Abläufe für Personen ohne 

Fachkenntnisse einfacher nachvollziehbar sind, wurden entsprechende Schaubilder 

erstellt.  

 

3.3 Formular für die Onlineberatung 

Im Rahmen des Projektverlaufs wurde bei den Anwendungstests die Frage gestellt, ob 

eine Hilfsmittelberatung auch per Internet möglich sei. Es zeigte sich, dass es 
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wünschenswert ist, dafür ein Formular bereitzustellen, über das die vorhandenen 

Einschränkungen und die dafür benötigten Hilfsmittelösungen abgefragt werden 

können. Daher wurde - ergänzend zu den im Projektantrag aufgeführten Angeboten - 

ein Formular für Beratungsanfragen inhaltlich erstellt und technisch umgesetzt.  

Das Formular besteht aus folgenden Feldern: 

• Angaben zur Person, für die die Hilfsmittel angedacht sind 

• Angaben zu den bei der Person vorhandenen Einschränkungen 

• Angaben zu den Anwendungsfeldern bzw. Pflegetätigkeiten, für die Hilfsmittel-
lösungen gesucht werden 

• Angaben zur häuslichen Situation 

• Angaben zu den Zielen, die mit Hilfsmitteln erreicht werden sollen 

• Angaben zu bereits verwendeten Hilfsmitteln 

• Funktionen zur Bereitstellung von Fotos der Räume bzw. Einrichtungsobjekte, 
für die Lösungen gesucht werden. 

• Felder zur Angabe der benötigten Kontaktdaten 

 

Erste Erprobungen ergaben, dass das Formular für die Online-Beratung einerseits 

eine möglichst genaue Beschreibung der individuellen Situation liefern soll und 

anderseits zum Ausfüllen übersichtlich sein muss. Getestet wurde, welche Angaben 

für die genaue Beschreibung der Einschränkungen erforderlich sind. Im Ergebnis 

führte dies zu etwa doppelt so vielen Abfragepunkten wie im ersten Entwurf 

vorgesehen. Allein die Klärung, welche Greifbewegungen noch möglich sind, erfordert 

16 Abfragepunkte zu Arm-, Hand- und Fingerbewegungen. Da neben den 

Einschränkungen auch die Anwendungsfelder abgefragt werden, ergeben sich über 

120 mögliche Abfragepunkte. Das Formular wurde dadurch sehr umfangreich. Um die 

Übersichtlichkeit zu gewährleisten, wurde für die Abfrage der Anwendungsfelder ein 

Akkordeon-Element zum Ein- und Ausklappen erprobt und abschließend verwendet. 

 

3.4 Einbindung des Online-Ratgebers in das bestehende Portal 

Damit der neue Online-Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" in das 

bestehende Portal eingebunden und mit den einzelnen Informationsmodulen vernetzt 

werden konnte, waren eine Überarbeitung der Startseite und gestalterische 

Änderungen im Redaktionssystem notwendig. 
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3.4.1 Technische Arbeiten für die leichte Zugänglichkeit und einfache Nutzung 

Da zur Umsetzung dieser Maßnahme eine Auftragsvergabe an eine Internetagentur 

erforderlich war, wurden drei Kostenvoranschläge eingeholt. Den Zuschlag erhielt das 

kostengünstigste Angebot von n@work Internet Informationssysteme GmbH.  

Folgende technische Maßnahmen wurden durchgeführt: 

• Erstellung von Seiten-Layouts zur Einbindung des Online-Ratgeber auf der 
Startseite des Portals und eines Seiten-Layouts für die neuen Ratgeberseiten 

• Schaffung von Funktionen für eine mehrspaltige Bilddarstellung 

• Erstellung einer "Responsive Images" Funktion, damit die redaktionell 
einzupflegenden Bilder auf jedem Ausgabegerät in bestmöglicher Qualität 
dargestellt werden und das Laden unnötiger Datenmengen vermieden wird 

• Erstellung von Bild-Slider-Elementen für die übersichtliche Darstellung von 
Hilfsmitteln. (Ein Bild-Slider besteht immer aus mehreren Bildern. Im Gegensatz 
zu einer Bildergalerie ist jeweils nur ein Bild zu sehen, dieses aber in voller 
Größe. Das Durchblättern erfolgt über die im linken und rechten Bereich 
befindlichen sehr großen Pfeiltasten.) 

• Erstellung von Akkordeon-Elementen, die sich vom Besucher ein- und 
ausklappen lassen und eine übersichtliche Darstellung umfangreicher Inhalte 
auf einer Ratgeberseite gewährleisten 

• Schaffung einer Funktion für Copyright-Hinweise für die im Ratgeber 
verwendeten Media-Dateien 

• Navigationselemente und Links für Linklisten wurden verändert um weite 
Abstände und große Klickflächen ermöglichen. (Man muss nicht genau das 
verlinkte Wort treffen, oftmals ist die ganze Zeile verlinkt oder Icon und Wort 
anklickbar. Große Buttons erleichtern zusätzlich die Nutzung auf mobilen 
Ausgabegeräten.) 

• Alle neuen Funktionen wurden entsprechend den Vorgaben der Barrierefreien 
Informationstechnik-Verordnung (BITV) erstellt.2 

 

3.4.2 Redaktionelle Einbindung der Ratgeber-Inhalte 

Die Einbindung der Ratgeber-Inhalte wurde alltagsorientiert gestaltet, damit die 

Ratsuchenden in einfacher und anschaulicher Weise Lösungen für ihre Problemlagen 

finden (Beispiele siehe Anlage 1). 

                                                 
2
 Der BITV-Test ist ein Prüfverfahren für die umfassende und zuverlässige Prüfung der Barrierefreiheit 
von informationsorientierten Webangeboten. Grundlage für den BITV-Test ist die Barrierefreie 
Informationstechnik-Verordnung (BITV). 
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Folgende redaktionelle Arbeiten wurden durchgeführt: 

• Für eine möglichst benutzerfreundliche Bedienführung wurde ein 
entsprechendes Menü erstellt. Die Struktur des Ratgebers ist logisch aufgebaut 
und die Inhalte klar voneinander abgegrenzt. Alle Inhalte sind durch 
semantische Strukturelemente (Überschriften, Absätze oder Listen) gegliedert. 

• Die erstellten Texte für die circa 270 ausgewählten Hilfsmittel wurden mit dem 
CMS-Redaktionssystem in das Portal übernommen. 

• Da für alle Ratgeberseiten Fotos benötigt wurden, musste eine entsprechende 
Datenbank aufgebaut werden. Bei Barrierefrei Leben e.V. bereits vorhandene 
Fotos wurden ausgewählt und für den neuen Ratgeber bereitgestellt. Des 
Weiteren wurden Fotos von Dritten angefordert. Dazu wurden Vereine und 
Verbände sowie Hersteller und Händler angeschrieben. Schließlich mussten die 
Fotos entsprechend dem vorgesehenen Format 16:9 zugeschnitten werden. 
Abschließend wurden alle Fotos in das CMS-Redaktionssystem hochgeladen 
und mit ALT-Texten, Quellenangaben und Bildunterschriften versehen. Danach 
erfolgte die Einbindung in die entsprechenden Übersichtsseiten und die circa 
270 Seiten mit den Hilfsmittelbeschreibungen.  

• Soweit möglich wurden in den Seiten mit Hilfsmittelbeschreibungen Videos 
eingepflegt. Für jedes per YouTube verlinkte Video erfolgt eine Quellenangabe. 

• Die erstellten Texte "Tipps zur Versorgung mit Hilfsmitteln über die Kranken- 
und Pflegekasse" sowie die ebenfalls dazu erstellten Schaubilder wurden in das 
CMS-Redaktionssystem übernommen. 

• Für die Suchmaschinenoptimierung wurden für alle neu erstellten Seiten 
Metadaten (Inhaltsangabe, Meta-Tags/Keywords, Description) eingepflegt.  

• Eine Seite mit Bedienhinweisen wurde erstellt und eingepflegt. 

• Alle Texte wurden Korrektur gelesen. 

• Alle erstellten Links wurden auf ihre Funktion geprüft. 

 

3.5 Anwendungstests 

Nach Fertigstellung der ersten Entwürfe für den neuen Online-Ratgeber wurde mit den 

entwicklungsbegleitenden Anwendungstests begonnen. Mit Hilfe dieser Tests sollten 

die erstellten Ratgeber-Seiten auf Nutzerfreundlichkeit geprüft und eventuelle Bedarfe 

für zusätzliche Inhalte "ermittelt" werden.  

Die 35 - in unterschiedlicher Länge und Intensität - durchgeführten Tests flossen direkt 

in die Entwicklung ein. 

Bei den Tests der oben beschriebenen Arbeitspakete wurden Pflegebedürftige, 

pflegende Angehörige und professionell in der Pflege / Pflegeberatung / 
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Hilfsmittelversorung tätige Personen hinzugezogen. Die Personen waren 

unterschiedlich alt, es handelte sich um Frauen und Männer. 

Die nachstehende Aufzählung spiegelt die Teilnehmerstruktur der Tests wider: 

• Geschlecht: 18 weiblich, 17 männlich 

• Alter: 6 Personen ~ 20-39 Jahre, 14 Personen ~ 40-59, 8 Personen ~ 60-69 
Jahre, 3 Personen ~ 70-79 Jahre, 4 über 80 Jahre 

• Status: 5 Personen "Alten-/Krankenpflegeberuf", 16 Personen "Angehörigen-
pflege", 3 Personen "Hilfsmittelversorgung", 7 "Pflegedürftige Personen" und  
4 Personen "Pflegeberatung" 

Das Feedback der in die Tests einbezogenen Personen hat zu - wie oben erwähnt - 

technischen Anpassungen, zu optimierter Bedienführung, zu inhaltlichen Änderungen 

und zu Ergänzungen beim Projektangebot geführt. Getestet wurden u.a. die neue 

Bedienführung, das Finden von Hilfsmittellösungen, das Finden von Informationen zur 

Hilfsmittelversorgung und das Formular für die Onlineberatung. Des Weiteren wurden 

neue Funktionen getestet, wie z.B. das Akkordeon-Element zum Auf- und Einklappen 

von Inhalten, der neue Bild-Slider sowie die neue Suchfunktion.  

 

3.6 Barrierefreiheit 

Das neue Internetangebot wurde, gemäß der "Barrierefreie Informationstechnik-

Verordnung" und der WAI-Richtlinien für barrierefreies Webdesign zugänglich für alle 

Menschen erstellt. Die Prüfung der Barrierefreiheit ist mit dem BITV-Testverfahren 

erfolgt. Die Umsetzung erfolgte in Zusammenarbeit mit der n@work 

Internetinformations-systeme GmbH und der DIAS GmbH / BIK Beratungsstelle 

Hamburg.  

 

3.7 Produktschau 

Die Berücksichtigung einer Produktschau ist ein Angebotsmodul, das sich im 

bestehenden Portal bereits bewährt hat. Die Produktschau stellt im bestehenden 

Portal eine Besonderheit dar, weil die Aufbereitung in qualitätssichernder Kooperation 

mit den Herstellern erstellt und deshalb als gesondertes und speziell 

gekennzeichnetes Angebot geführt wird. Dieser Ansatz gewährleistet einerseits eine 

stete Aktualität der aufgenommenen Produkte, informiert die Ratsuchenden über 
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Produktdetails und bietet die Möglichkeit zur direkten Kontaktaufnahme zum Anbieter. 

Andererseits ist es ein kostengünstiges Verfahren der Aktualisierung und trägt 

wesentlich zur Finanzierung und damit auch zum nachhaltigen Betrieb des Portals 

ohne weitere öffentliche Mittel bei. Deshalb wurde für den Online-Ratgeber eine 

Produktschau zu Hilfsmitteln eingerichtet. Um die Neutralität der Produktschau 

sicherzustellen wurden die in Deutschland am Markt vertretenden Hersteller und 

Händler über die Möglichkeit informiert, die Produkte in die Produktschau eintragen zu 

lassen. 

 

4. Ergebnisse 

Mit dem Projektvorhaben kann erstmalig umfassend und ohne Verkaufsinteresse via 

Internet über Hilfsmittel in der häuslichen Pflege und deren Einsatzmöglichkeiten 

deutschlandweit informiert werden. Zielgruppen des neuen Internetangebotes sind die 

Pflegebedürftigen und die in der häuslichen und ambulanten Pflege sowie in der 

Beratung und Begutachtung tätigen Menschen.  

Der neue Online-Ratgeber ermöglicht Informations- und Ratsuchenden, vom Wissen 

und der Erfahrung des Beratungsteams von Barrierefrei Leben e.V. zu profitieren und 

individuelle Lösungsmöglichkeiten für die eigene Situation aus dem Internet zu 

erfahren. Mit dem Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" wird eine virtuelle 

Beratung auch außerhalb Hamburgs ermöglicht. 

Der Online-Ratgeber kann mit allen mobilen Endgeräten genutzt werden. Diese 

Möglichkeiten nutzte im Januar 2018 immerhin jede dritte Person (22 % per per 

Smartphone, 13 % per Tablet). 

Da der neue Online-Ratgeber erst seit 31. Oktober 2017 online ist, liegen derzeit nur 

wenige Zahlen zur Nutzung vor.   

Die nachstehende Tabelle3 zeigt, dass am häufigsten nach Lösungen für "Sitzen und 

Aufstehen" gesucht wurde. Dicht gefolgt von der Nutzung der Ratgeberseiten 

"Körperpflege", "Transfer: Aufrichten, Heben und Umsetzen", "An- und Auskleiden" 

                                                 

3
Die statistische Auswertung erfolgt mit PIWI: Da immer mehr Internetnutzer mit Adblocker, Cookie-Banner und/oder der 
Deaktivierung von JavaScript eine statistische Erfassung der online Aktivitäten einschränken bzw. verhindern, enthalten die 
genannten Zahlen nicht alle Besuche, Downloads und Verweise.  
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und "Zubettgehen - Im Bett liegen, schlafen und sitzen". Im Mittelfeld liegen Lösungen 

zu "Essen und Trinken", "Toilettennutzung", "Gehen und Gehtraining" sowie "Fahren 

und Schieben".   

 

Tabelle: Seitenaufrufe Online-Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" 
 

Online-Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche 
Pflege" bei www.online-wohn-beratung.de 

Anzahl Seitenaufrufe 
Januar 2018 

Finale Seiten mit Hilfsmittelbeschreibungen  

• An- und Auskleiden 998 

• Essen und Trinken 772 

• Fahren und Schieben 543 

• Gehen und Gehtraining 558 

• Körperpflege 1.102 

• Sitzen und Aufstehen 1.140 

• Stehen und Stehtraining 189 

• Toilettennutzung 639 

• Transfer: Aufrichten , Heben und Umsetzen 1.100 

• Treppen, Stufen und Schwellen überwinden 214 

• Zubettgehen - Im Bett pflegegerecht liegen, 
schlafen und sitzen 

1.022 

Zwischensumme 8.277 

Sonstige Seiten des neuen Online-Ratgebers  763 

Gesamt 9.040 

 

Für 2018 wird ein stetiger Anstieg der Zugriffszahlen erwartet. Da allein im Januar bei 

www.online-wohn-beratung.de insgesamt 79.986 Seitenaufrufe (24.050 Besuche) 

erfolgten, davon 32.694 Seitenaufrufe beim Ratgeber Wohnungsanpassung / 

barrierefrei (Um-) Bauen, ist mittelfristig ein jährliches Potential von ca. 350.000 

Seitenaufrufen für den Hilfsmittelratgeber zu erwarten. 
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5. Gender Mainstreaming Aspekte 

Gender Mainstreaming Aspekte waren Bestandteil des Projektvorhabens. Eine Form 

bestand darin, dass Frauen und Männer am Diskurs über den Aufbau und an der 

Gestaltung des neuen Online-Ratgebers beteiligt wurden. Eine weitere Möglichkeit, 

Unterschiede von Frauen und Männern in dem Projektangebot zu berücksichtigen, 

ergab sich durch die entsprechende Auswahl von Personen für die Anwendungstests. 

Insgesamt beteiligten sich 35 Personen an den Anwendungstests, davon 18 Frauen 

und 17 Männer. 

Zur leichteren Lesbarkeit wurde im Ratgeber nur die männliche Form verwendet, beide 

Geschlechter sind aber damit gemeint. 

 

6. Verbreitung und Öffentlichkeitsarbeit der Projektergebnisse 

Da der neue Online-Ratgeber in das bundesweit seit 2006 genutzt Portal www.online-

wohn-beratung.de eingebunden ist, und dieses auch für die häusliche Pflege von 

großer Relevanz ist, ergeben sich hinsichtlich der Verbreiterung erste Synergieeffekte.  

Für die Öffentlichkeitsarbeit wurde eine Pressemitteilung erstellt, erste Kontakte zu 

Printmedien aufgenommen und Hinweise in den sozialen Medien verbreitet. 

a) Printmedien 

Für folgende Printmedien sind Artikel in Vorbereitung: 

• Bauer Verlag, Pflege und Familie 

• Ev. Fach- Berufsverband für Pflege und Gesundheit e.V., Zeitung PFLEGEN, 
Ausgabe 1+2/18 (erscheint Mai 2018). Derzeit bereitet Barrierefrei Leben dazu 
einen Artikel vor.  

• Sozialverband VdK, VdK-Zeitung  

In Anlehnung an bereits mit Hinweisen auf das Informationsportal veröffentlichten 

Artikeln in Printmeiden wie der APOTHEKEN Umschau, HausArzt-Patientenmagazin, 

Pflegepraxis aktuell oder der Selbsthilfezeitschrift der BAG Selbsthilfe e.V. werden 

Kontakte aufgenommen um in 2018 Artikel mit Hinweisen auch auf den neuen Online-

Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" platzieren zu können. 
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b) Soziale Medien (Facebook/Twitter) 

Neben den Printmedien bieten Soziale Medien wie Facebook eine interessante 

Möglichkeit für die Verbreitung des neuen Online-Ratgebers.  

Auf folgenden Seiten bei Facebook wurden Hinweise zum Ratgeber gepostet: 

• DBfK Berufsverband e.V., Post vom 7.12.2017 

• Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft, Bundesverband e.V., Post vom 
7.12.2017 

• Deutscher Berufsverband für Altenpflege e.V., Post vom 1.11.2017 

• FGQ Fördergemeinschaft der Querschnittgelähmten e.V., Post vom 7.12.2017 

• Leben mit Behinderung Hamburg, Post vom 7.12.2017 

• Pflege Angehörige e.V., Post vom 6.12.2017 

• Sozialverband VdK Deutschland e.V., Post vom 21.11.2017 

• Wege aus der Einsamkeit e.V., Post vom 7.12.2017 

Des Weiteren erfolgten Hinweise zum Ratgeber bei folgenden Facebook-Gruppen: 

• Pflegende Angehörige, 5.278 Mitglieder, Post vom 30.01.2018 

• Altenpfleger/innen - Altenpflegehelfer/Innen, 22.941 Mitglieder, Post vom 
13.11.2017 

• Hilfsmittel und Interessante Tipps für Behinderte, 11.846 Mitglieder, Post vom 
23.11.2017 

• Pflegeberatung, 691 Mitglieder, Post vom 11.11.2017 

• Pro Altenpflege, 1.304 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

• BEHINDERT, NA UND, 2.295 Mitglieder, Post vom 11.11.2017 

• ALZHEIMER pflegen, 173 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

• Ergotherapie, 7.218 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

Auch Twitter soll genutzt werden. Über den reichweitenstarken Twitter-Account vom 

Sozialverband VdK Deutschland erfolgte bereits ein Hinweis auf den neuen Online-

Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege". 

c) Bericht auf Internetseiten von Vereinen, Verbänden und der öffentlichen Hand 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit sollen - wie seit Jahren für andere Ratgeber-

angebote bereits praktiziert - Betreiber von Internetauftritten bewogen werden, auf den 

neuen Online-Ratgeber hinzuweisen. So berichtet das Contergan Infoportal als 

"Thema des Monats" über den neuen Online-Ratgeber (siehe Anlage). 
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d) Online-Werbung bei Google für Non-Profits 

Damit der Online-Ratgeber auch bei Google möglichst präsent ist, haben wir bei 

Google Werbemöglichkeiten für Non-Profits beantragt. Seit 1.12.2017 nutzen wir 

Google Ad Grants mit kostenfreiem Budget von bis zu 10.000 US-$ / Monat. Dazu sind 

aktuell mehrere Anzeigen zum neuen Online-Ratgeber geschaltet.  

 

7. Verwertung der Projektergebnisse / Nachhaltigkeit 

Im Sinne der Nachhaltigkeit des Projektes ist vorgesehen, die Finanzierung des 

Dauerbetriebs überwiegend über Sponsoren und Werbeeinnahmen von Anbietern, die 

in der gesondert vorhandenen Produktschau Anzeigen schalten, zu finanzieren. Diese 

Vorgehensweise hat sich für die Finanzierung des bereits seit 2006 vorhandenen 

Portals bewährt. 

Mit Bezug auf den neuen Ratgeber wurden bereits erste Anzeigenseiten geschaltet.
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Anlage 1: Der Ratgeber "Hilfsmittel für die häusliche Pflege" im Überblick 

Screenshot: Geänderte Startseite des Portals online-wohn-beratung.de  
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Screenshot "Menü für den Ratgeber Hilfsmittel für die häusliche Pflege" 
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Screenshot: Einstiegsseite für den neuen Hilfsmittelratgeber  
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Screenshot: Übersichtseite "Hilfsmittel finden" 
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Screenshot: Ratgeber "An- und Auskleiden" 
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Screenshot: Ratgeber "An- und Ausziehhilfen für Kleidung" 
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Screenshot: Beispiel für eine Hilfsmittelbeschreibung  
                      (Hier mit aufgeklapptem Inhaltselement "Was ist bei der Auswahl und Anwendung zu beachten?") 

 



Abschlussbericht zum Projekt "Online-Ratgeber - Hilfsmittel für die häusliche Pflege" 
 

 
 

 
Barrierefrei Leben e. V.  24 

Screenshot: Übersichtsseite "Tipps zur Versorgung mit Hilfsmitteln …" 
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Screenshot: Beispielseite "Wie beantragt man Hilfsmittel?" 
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Screenshot: Onlineberatung per Formular 
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Screenshot: Übersichtsseite "Produktschau" (Auszug)  
                      (Hier mit beispielhaft aufgeklapptem Inhaltselement "Produktschau Fahren und Schieben") 
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Anlage 2: Verbreitung und Veröffentlichung der Projektergebnisse 

 

Pressemitteilung 
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Screenshot CONTERGAN INFOPORTAL 

 

Ergänzend zu den bereits bestehenden Hinweisen im Contergan Infoportal zum neuen 

Online-Ratgeber wird demnächst ein Interview mit Dieter Wiegel über den 

Projektverlauf veröffentlicht. 
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Screenshot: Ausgewählte Hinweise zum neuen Ratgeber bei Facebook 

Sozialverband VdK Deutschland e.V., Post vom 21.11.2017 

 

Deutscher Berufsverband für Altenpflege e.V., Post vom 1.11.2017 
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Pflege Angehörige e.V., Post vom 6.12.2017 

 

 

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft, Bundesverband e.V., Post vom 7.12.2017 
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DBfK Berufsverband e.V., Post vom 7.12.2017 

 

 

FGQ Fördergemeinschaft der Querschnittgelähmten e.V., Post vom 7.12.2017 
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Wege aus der Einsamkeit e.V., Post vom 7.12.2017 

 

 

Leben mit Behinderung Hamburg, Post vom 7.12.2017 
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Screenshot: Ausgewählte Hinweise in GRUPPEN bei Facebook 
 
Gruppe Pflegende Angehörige, 5.278 Mitglieder, Post vom 30.01.2018 

 
 
Gruppe Altenpfleger/innen – Altenpflegehelfer/Innen, 22.941 Mitglieder 

 
 
Gruppe, Hilfsmittel und Interessante Tipps für Behinderte, 11.846 Mitglieder 
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Gruppe Pflegeberatung, 691 Mitglieder, Post vom 11.11.2017 

 

Gruppe Pro Altenpflege, 1.304 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

 

 

Gruppe BEHINDERT, NA UND, 2.295 Mitglieder, Post vom 11.11.2017 
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Gruppe ALZHEIMERin pflegen, 173 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

 

 

Gruppe Ergotherapie, 7.218 Mitglieder, Post vom 10.11.2017 

 

 

 


